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Newsletter 39/12 

aqua-global - Dr. Jander & Co. OHG  

 

Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

Endlich wieder Gelbflossen-Zwerghechtbuntbarsche  

 

Fast drei Jahre lang konnte man die hübschen Gelbflossen-Hechtbuntbarsche nicht mehr aus 

Brasilien importieren, da sie auf der letzten Positivliste, die die Ausfuhr von Zierfischen aus diesem 

Land reguliert, nicht aufgeführt waren. Zwar ist die Ausfuhr von Crenicichla compressiceps seit 

Anfang des Jahres wieder erlaubt , aber erst jetzt boten die Exporteure wieder die ersten Exemplare 

an. Dieser Zwerghechtbuntbarsch stammt aus dem Unterlauf des Rio Tocantins und erreicht nur 

eine Maximallänge von 7-10 cm. Die Weibchen sind dabei etwas kleiner und besitzen keine Streifen 

in der After- und Rückenflosse. Da die Art recht revierbildend ist, sollte das Aquarium versteckreich 

eingerichtet sein. 

 

  
Gelbflossen-Zwerghechtbuntbarsch (Crenicichla compressiceps) 

 

Augenfleck-Schlangenköpfe aus Indien 

 

Aus Indien konnten wir nun wieder einmal den attraktiven Augenfleck-Schlangenkopf (Channa 

marulia) importieren. Charakteristisch für diese Art sind der gelb umrandete Augenfleck an der 

Schwanzwurzel und ein schlanker Körperbau. Die Flossen sind hübsch gezeichnet, der Körper 

schillert grünlich. Channa marulia bewohnt in der Natur vielfach sehr sauerstoffarme Gewässer und 

ist dem entsprechend sehr anspruchslos in der Pflege. Ein Anfängerfisch ist es jedoch keinesfalls, 

denn die Art kann auch im Aquarium recht groß werden. Glücklicherweise ist die Art dabei im Alter 

bei weitem nicht so aggressiv wie der ebenfalls häufiger gepflegte Channa micropeltes. 

 

  
Augenfleck-Schlangenkopf (Channa marulia)  
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Eine sehr skurrile, algenfressende „Barbe“ 

 

Trotz ihres Trivialnamens Spindelschmerlen zählen die Vertreter der Gattung Psilorhynchus nicht zu 

den Schmerlen sondern zur Familie der Karpfenfische (Cyprinidae).  Aqua-global konnte nun 

erstmalig einen Vertreter dieser aquaristisch nahezu unbekannten Gattung aus Indien importieren. 

Wenn man Psilorhynchus sucatio nur flüchtig betrachtet, könnte man die Art mit ihrem abgeflachten 

Körperbau und den weit außen angeordneten Augen leicht für einen Harnischwels der Gattung 

Hypoptopoma aus Südamerika halten. Im englischen Sprachraum werden sie auch als „Gonzo Fish“ 

bezeichnet. In der Natur grasen diese Fische die Oberfläche von Wasserpflanzen und Hölzern ab und 

fressen den Aufwuchs darauf. Die ausgesprochen friedliche Art erreicht eine Länge von 8-9 cm und 

sollte in nicht zu warmen (18-24 °C), sauerstoffreichen Wasser gepflegt werden. 

 

  
Gonzo-Spindelschmerle (Psilorhynchus sucatio)  

 

Ein Erdfresser aus dem Rio Caeté in Brasilien 

 

Einen bislang noch unbeschriebenen Erdfresser der Gattung Geophagus erhielten wir aus dem 

nordöstlichen Brasilien. Die Art stammt aus dem Rio Caeté, einem kleineren Flusssystem, das nicht 

in den Amazonas sondern direkt in den Atlantik entwässert. Es handelt sich um einen Erdfresser aus 

der Verwandtschaft von Geophagus parnaibae und Geophagus sp. „Pindaré“, der eine Länge von 

etwa 15-17 cm erreichen dürfte. Für die dauerhafte Pflege dieser attraktiven Buntbarsche sollte 

man ein größeres Aquarium mit Sandbodengrund einrichten. Die Art fühlt sich in weichem bis 

mittelhartem Wasser bei 25-29 °C am wohlsten. 

 

  
Caeté-Erdfresser (Geophagus sp. „Rio Caeté)    

 

Eine hübsche Zuchtform des Längsband-Ziersalmlers 

 

Aus Südostasien erhielten wir nun eine sehr hübsche Zuchtform des beliebten Längsband-

Ziersalmlers (Nannostomus beckfordi). Bei dieser Art unterscheiden sich die Männchen von den 

Weibchen ja gewöhnlich durch ein breiteres Längsband und eine kräftige Rotfärbung. Bei der neuen 

Zuchtform „Super Red“ zeigen selbst die jungen Exemplare bereits eine kräftig kupferrote Färbung. 

Die Männchen sehen dem entsprechend später noch prächtiger aus. In den Pflegeansprüchen 



aqua-global Newsletter – Seite 3 

 

stimmt diese Zuchtform natürlich vollständig mit der Wildform überein. Es handelt sich um einen 

recht anspruchslosen, friedlichen Schwarmfisch, der in der Natur bis zu 7 cm Länge erreichen kann, 

im Aquarium jedoch zumeist deutlich kleiner bleibt. 

 

 

 

Längsband-Ziersalmler der Zuchtform „Superrot“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 
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aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

 

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


